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1.1 Geqenstand der Statlstik
lm nährnen der gtatistik der Konkurs- und Ver-
glelchsverfahren werden dle gerlchtllcheri In-
eolvenzverfahren ermlttelt. Dle Amtsgertrchte
(= Konkursgerlchte) melden dle Verfahren mlt

z eLnheltllchen Erhebüngsbogen an die Statisttr-
, echen Landeselmter. Erfaßt werden dle beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Verglelehe-
verfahren.

i Bei den l(onkursverfahren erfolgt di.e Meldung .
dut'ch clle Arntsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw..die Er-
öffnung mAngels. einer die KoSten des Verfah-
rens deckenden !4asae abgelehnt wurde. Dj-e
Verglelchsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags dag Veifahren durch.das 

_Amtsgerlcht eröffnet wlrd.

Dle flnanziellen Ergebnisse der fnsolvenzver-
fahren werden nur illr die'eröffneten Konkurs-
und Verglelcheverfahren ermittelt. Bel elnem
EelI der eröffiieten Konkursver.fahren stellt
sLch dabel .lm Laufe. des.Verfahrens regelmäßl.g
heraua, daß keine Maaae vorhanden lst. Für
dlese masselosen Konkurse wlrd das flnanziel-
Ie Ergebnls erfaßt. Dle Meldung über ctas fl-
nanzlelle.Ergebnis muß das zuständige tuntsge-
rlcht spätestens drel Uonate nach dem ersten
Prüfungstermln atigeben. Da das Verfahren bis
z.u digsem .Zeltparnkt melst noch nicht abgevrlk-
kelt ist, handelt es sich in der R€iEel uin
vorläufige Ergebnisse. Dle l{elalung über -das
fj.nanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsyerfahrens ist nach Eintritt cl6r
Rechtskraft des Beschtrusses tlber die Beendi-.
gung des Vergleichsverfahrens von'den Ants-
gerlchten abzugeben.

1 .2 Rechtsgrundlaqen

Dle Statlstlk der,Konkurs- und Verglelchsver-
fahren wurde durch elne Bestilflrung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistlsche Amt (epä-
.ter durch das statl6tfsiUe ReLchsämt) durch-
geführt. Vtährend des Ztrelten Weltkrlegs ruhte
dle Statistik. Nach 4em Kr1eg ri7urde lm ilahr
1949. die Statistik aufgrund von Angrdnungen
der meisten Landesjustlzminlsterlen nach den
alten Richtlinl,enr jddoch dezentrali durch die
statistlschen Lanilesämter wieder auf genärnmen.

-In Berlin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und i-ur Saarland schl1eßIlch
im Jahr 1957. Die Landesergebnlsse der StatIJa'
stL.schen Landesämter werden vom Statlstischen
Bundesamt zum Bundesergebnis. zuaarnmenge
etellt.

. 1 :3 Erhebungsmethode,

Dle Erhebung der Statlstlk der Konkurs- und
Verglelchsverfahren erfolgt nach bundesein-
heltllchen Rlchtlinlen. Dte Erheblngsformu-
lare werden von den BerlchtsstelLen iamtsge-
richten) ausgeftil.It und an die Statistischen
IJandes:i4ter gesandt. Die l;andesäter berelten
das Material auf und senden das Landesergeb-.
nis an das Statistische Bund.esamt weiter. Die

' Atfbereitung erfolgt etnheitlich in der GIie-
.derung nach ttlrtschaftszwelgen, Rechtsformen
'der Gömelnschuldner, der Höhe der voraus-
slchtllch geltend gemachten Forderungbn sowie
nach dem Alter der insoiventen Unternehmen.

Die finanzlellen Ergebnlsse der Konkurs- und'
Verglelihsverfahren werden jährIlch aufberel-
tet. Da Bich dte Abwlcklung der. eröffneten

. Konkurs- und Verglelchsverfahren tlber elnen
längeren Zeltraum erstreokt, werden dlejenl-

, gen Verfahr.en erfaßt, deren Ergebnls bis. zum
,31.12. des auf das Eröffnungsjahr fol.genden

. Jahree vorllegt. Dle Erfassungsquote bewegt
slch lm langjährtgen Durchschnltt zwischen

. 85,und 9O t der eröffneten.Verfahren.
;t

, 1.4 Veröffentllchungen
Das Statistlsehe. Bundesamt veröffentlicht
monätlLche Insolvenzzahlen im. "statistlschen
!{oc-hendiehst", in'wirtschaft und Stätisttk't,

i söwte ln der FachsetLe 2 Relhe'4.1 "in6o1-
venzveif ahren" . Außerdem werden Jahresergeb-
niEee lm Stattstlschen Jahrbuch dargeetEllt.

Dle flnanzlellen Ergebnleee werden elnmal
Jährllch tn där Fachserle 2 Belhe 4.2 "Flnan-
zlelle'Abw§.ck1uhg der fnsolvenzverfahren" so*
wle in "ltLrtEchaft und Statlstik'r und im
StatlstLschen ilahrbuch veröffentllcht.

fnsolvenzverfahren = beantragte Konkursvetr-
fahren uncl eiöffnete Ver.glelchEver.fahren zu-
aagulen, -abzügllch Anschf ußkönkurse ;

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die a1s eröffnete verglelchsverfahren
befelts statlstisch erfaßt wurden.



2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Im JuIi 1986 wurden von den Arntsgerichten
insgesamt 1 680 Konkursanträge und eröffnete
Vergleichsverfahren gemeldet,i das sind 7 FäIle
(- 0r4 t) weniger als im .Iuli 1985. Von der
Gesantzahl der Insolvenzen entfieLen 1 237 auf

;I::fi::':;,:';;,;:'ein 
Rücksans um 2'6 I

Auf dem Unternehmenssektor war di.e ZahI der
beantragten Konkurs- und eröffneten Vergleichs-
verfahren im Verarbeitenden cewerbe (- 22 A

auf 181 PäIIe) und im Baugewerbe (- 1,1 t auf
269 Fälle) gegenüber Juli 1985 rückläufig. Da-
gegen stieg die Zahl der Insolvenzen .von Han-
delsunternehmen um 5 t auf 333 Fälle-und die
von'Dienstleistungsunternehmen un 7r5 t aui
386 FäIIe. Von allen betroffenen Unternehmen

waren 180 in die Handhrerksrolle eingetragen
(+ 1,7 t).

AulJer den Unterndhmensinsolvenzen wurden zu-
sanmen 443 (+ 6,2 *) Ineolvenzfälle von natür-
lichen Peraonen und Nachlaßkonkurse gezählt.

Von den erfaßten Konkursen wurden 378 eröffnet
(darunter 3 Anschlußkonkurse) und 1 297 mußten
mangels l,!asse qbgelehnt v{erden. Die Zahl der
eröffneten Vergleichsverfahren belief sich
auf 8.

In den Itlonaten Januar bis Juli 1986 wurden
bisher 11 195 Insolvenzen gezähIt, 1r2 t mehrr
als im entsprechenden Zeitraum des Jahres 1985.
Darunter wären I 168 Unternehmen; diese haben
irn Vergleich zu den ersten sieben Uonaten des
Vorjahres um l14 t zugenommen.

Eröffnete Konlßura-
verfahreu

+ mangela ttasEe
abgelehnte Konkurse ...

+ eröf f nete Vergleictr8-

- Anschlußkonkurse .......
= INSOLVENZEN

2 . ZahlungSschwier iten in Juli 1986

Insolvenzübers icht

2 464

I 698

51

18

11 195

A!t
der

ilanuar - JuIi 1986

1 934

6 204

48

18

I 168

gegenüber
den Vorjahr

in*
InsolYeDzen

242

3

't 237

2.2 WechselDroteste und nicht einqelöste
Schecks

In iluli 1986 wurden 11 220 WechselElteinem
Gesamtbetrag von 110 MilI. DM zu protests 9e-
geben (JuIi 1985: 14 016 Wechsel über 149 lrill.
DM). Darau8 Iäßt sich für Juli 1g86 ein Durch-
schnittsbetrag von 9 804 DM je Wechselprotest
errechnen, gegenüber l0 631 DDt im JuIi des
Vorjahres.

- 4,3

+ 1r2.

' 4219
:

- or4

- 13r5

+ 1,9

- 42,9
+ 5oro

- 2,6

- 3r2

+ 2r7

- 24rz
- 25ro

+ 1r2

- 4,0

+ 3r5

- 2713

- 2117

+ 1r4

378

297

I
3

680

950

I

Bei den Landeszentralbanken und Kreditinstitu-
ten sowie Postgiro- und postspärkassenämtern
wurdeh im iluli 1986 außerdem 195 505 Sehecks
wegen fehlender oder unzureichender Deckung
nicht eingelöst. Diese waren über einen Wert
von zusanmen 479 li{i1I. D}t ausgeste}It. (JuIi
1985: 217 727 Schecks über 487 MiIt. Dlt). Der
Durchschnittsbetrag je nicht eingelösten
Scheck bel,ief sich im iluli 1986 auf 2 438 D!,r

gegenüber 2 237 DVt im Juli 198.5).

ilull 1986

inE-
geEamt

veränaerungl
gegenüber I dan.rt"r

den vorjahr lunternehnenlnt 
I

gegenüber
alem Vorjahr

ln$
in§-

geBamt

veränaerungl
gegenüber I darunter

cto VorjahrtUnternehnenint 
I
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3 Zusammgnfassende tibersichten
Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

Juli 19a6

tii rt8chaftsberelche
uuoner Ider I

!{z 19?91 gegenüber
den Vorjahr

2

3

4

7

0,1,5
u.6
0/7

181

269

333

385

- 22,0
- 1r 1

+ 5r0
+ 7rs

VerarbeitenaleB Gerrerbe. .
Bauglewerbe . ........ a...
Handel .
Dienstleistungen .......

ibrige Unternehnen .... .
Unternehmen lnsgesaBt ..

. __ 1)Irbrige ceDeinachuldtrer'
InEgesaEt

58

45

8o

a7

124

223

252

295

56

950

347

297

142

2@

332

382

68

232

443

675

2

1 978

1979

1980

1981

19A2

1983

1984

1985

1986

19'19

1980

1981

19A2

1983

1984

1985

1986

a 722

I319
9 140

11 653

15 A76

16 1.14

16 760

18 875

2 079.
2 112

2 309

2 969

3 9r[3'
3 803

4 157

4 837x

2 059

2 023

2 388

3 331

4 477

3 957

4 208

4 662

Anzahl

1 661

1 472

1 561

1 936

2 838

3 231

3 084

3 435

3.497

- 11,4
+ 610

+ Z4rO

+ 4616
+ 13rB

- 4r5
+ 7114

+ lr8

1 51t
1 290

7 477

1 840

2 A37

3 oo5

2 942t
3348.
3 434 ',.

- 1416

+ 1415

+ 2416
+ 5412
+ 5r9
- 2.7r
+ t3r8
+ 2.6

- 2414

- 216
+ 612

- Or4

1 345

1 294
1 679

2 544

3 383

2 A47

3 049

3 316

72

242

96

378

58

237

443

680

2

4

I

I

3

3

1 ) Natürliche Pereonen, Nachl:isEe und eonatige ceneinschuldner.

3.2 Beantragte (onkursverfahren nach Höhe

Voraussichtliahe
Forderungen von ... ,Januar - iruU 1986

dalunter UBterneüEenginsolvenzen

4.

der voraussichtlichen Forderungen* )

ilahr
Jahr

39.4
36.6
13.7

10, 3

4 691

4 307

1 281

883

42.0
38r6
11r5

719

*) Eröffnete unal mangel6 Masse abgelehnte.Konkurse einschl. .Anacttlußkonkurse.

3. 3 Viertel jährliche Insolvenzzahlen

667

697

188

123

2 146

1 999

2 761

2 605

3 761

4 066

4 089

4 566

4 697

- 8r5
+ 8r1
+ 2Or5

+ A4.i4

+ 8"1
+ 016

+ 1117

+ 2.9

39r B

41 r6
11 r2
7r4

661

613

229

173

5 949
5 483

6 315

I 494

11 915
11 845

12 018

13 625

2 39a
2 145

2 2A2

2 74A

3 700

4 2AA

4 306

4 811

4 818

1 432
1 427

1 598

2 174

2 856

2 762

2 943

3 526t

Veränderung gegenüber ateu entsprechenden ZeitrauB ales Vorjahree 1n I
- 416

+ grg
+ 27.5
+ 3612
+ 1r5
+ 4.O

+ 12,5

- 8r9
+ 4.4
+ 2O,4
+ 3416

+ 1519

+ 0r4
+ 1'l .7
+ 0rl

+ 1,6
+ 9,3
+ 2816
+ 32,8

- 316.
+ 9r3
+ 16,4r

- 1r7
+ 1gr0
+ 3915

+ 3412

- 11r5
+ 613

+ 10rg

' 7rB
+ is,2
+ 34,5
+ 4013

- 0:6

t 1,5
+ 73,4

- 0;3
+ 12.0
t 36,0
+ 31.4

- 3r3
+ 616

+ 19,8r

- 3,8
+ 29,8
+ 51,5
+ 3310

- 15,8
+ 7r1
+ 8rg

Beantraqte KonkurBverf ahren
eröffnet€
verfahren

mangels
Masae

sbselehnt
tuaam€D

d,arunter
Anschluß-
koDkurse

eröffnete
' Ver-
glelch6-
verfahren

Ingolvenzen

AnzahI

iluli 1986 Juli 1985

Anratrl c AnzahI t Anzahl

Insolvenzen iD6gesast

1 2 3 ilahr4. I 2 3.

-5-
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3 zusammenfassende Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

ilahr
Monat

Darunter Unternehmen

620
gg4

4 299
3 861
4 463
5 972
I 666
I 863
I 954

r0 180

932
833
449

fnsof-
ven-

zen 1)

1970
197A
1979
1 980
1 981
19A2
1983
1984
1 985

2 95A
4 201
a 722
I 319
9 140

11 653
15 A76
16 114
16 760
18 876

2 098
2 478
5 876
5 423
6 241
a 427

11 e49
11 734
11 960
13 560

2 649
3 943
I 639
8 253
9 059

11 580
15 807
15 999
16 698
18 804

947
1 462
6 411

047

764

12 426
14 512

343
324
104

81
94

107
152
145

91
105

6
6
8

11
12

331
29A

94
73
a7

100
142
13s
86
97

639
184

252

258
102
141

158
991
158

2 358
2 716
5 949
5 483
6 315
a 494

11 915
11 845
12 014
13 625

'l 157
995

1 164

1 .270
1 111
1 145r

August
SepteEber
Oktober
November
Dezenber .............

1986,ranuar
Februa!
März ..
Aplil .
Mai ...
Juni ..

676
548
587

251
189
230

301
081
239

14
13

5

4
7
6

11
I
3

10
3
I

1 6A7
1 559
1 591r

14
11

5

669
374
608

532
544
722

668
380
614

881
753
866

811
8,44
97A

79A
900
923

950

154
211
365

160
241
270

543
550
725

1 540
1 523
1 634

098
115
266

087
126
214

1 107t
1 121
1 269

094
125
215

4
5
6

9
I
3

9
3
I
I

532
524
633

675 8iruli ..... 1 297

1) Ibnkurs- und Ver§leichsverfahren zuaauren ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnete€ vergleichs-
verfahreD vorausgegangen ist.

3.5 lilechselproteste

1 680 1 232

und nicht eingelöste Söhecks*)

Mai.......
alulti . .... .

114
101
110

a 706
I 337
9 833

1 237

schnitts-
betrag je

527
950

1 402
1 509
1 800
2 411
2 266
2 321
2 204
2 179

2 237
2 12A
2 565

2 036
2 215
2 464

2 153
2 27ar
2 135r
2 203r
2 010r
2 454x
2 43A

Nicht eingeläEte Schecks
Du

ilahr
Monat

1970 .....
465
254
146
140
148
169
189
162
153
152

708
?29
420
580
662
130
224
979
929
546

12 A24
11 255
11 678

13 094
12 114
11 187

14 016
11 062
1 1 831r

10 631
9 582
I 960r
I 188
7 996
I 563

9 804

217 727
183 706
176 623

198 321
176 909
162 540I"

201 104r
163 764
173 9A7

196 505

308
634
707
851
967

1 279
1 532
1 511
1 295
1 412

661
2 449
4 429
6 053
6 505
7 562
I 096
9 271
I413
9 256

582
976

1 443
1 511
1 701
2 136
2 425
2 2A1
2 206
2 291

635
771
064
74A
927
932
173
775
936
095

307
92A
023
2e2
064
152
496
295
865
993

197A ..
1979..........
1 980
1981 ..
19A2 ..
1983
1984 ..
1985 ..

1985 JuIi .
Augu8t ..
Septenber
oktober
NoveEber
Dezenber

1986 ilanuar
Februar
ttlätz ..
April .

10 927
10 080
11 150

9 152
9 722
9 058

149
106
10§

105
90

100

4A7
391
453

199 912
171 134
163 576

407
379
403

427
403r
347

100
98

101

443
339!
427r

11 220 110

t) Bei Landeszentralbanlen und Kred.itin8tituten (einschl.
Teilzahlungskreditlnstj.tuten) im eundesgebiet. Ab De-
zerllber 1980 werden zusätzlich die von den postgire
und Postaparkassenärtern Licht eingelästen Schecks
rEchgewiesen. Von den Kreditgenossenechaf ten nelal.e-
ten bis Novenber 1973'nur diejenigen Institute, deren

BiIaMBume sich il 31.12.1967 auf 5 Mill. DM und
nehr belief. Ab Dezenber 1973 wefden nur noctr d.ie
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsu[me aE 31.1.2.1972 10 MilI.
Etl und nehr betrug sowle von solchen, dlie bis dahin
berichtspf lichtig waren.

Quelle: Deut6che Bunalesbank, Frankfurt a.M.

479

Insgesarot
Konku!sverfahren KonkurEverfahren

ine-
gesant

darunter
mngels

MaE6e
abcelehnt

gleichs-
Ver-

vet-
fahren

InEol-
ven-

zen 1)
ins-

9esant

darunte!
mangels
Maese

abgeletrnt

Ver-
gleiche-

ver-
fahren

Ylechselprote6te

rrä11e Betrag
Durch-

schnitts-
betrag je
.Wech6e1

Erä1Ie Betrag

AnzahI MilI. DM DM AnzahI MilI. DM
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